
Nachlese zu den Freilichkeiten anlässlich des 30. Geburtstages des FLSV 

Nun ist er also schon wieder Geschichte, der dreißigste Jahrestag der Gründung des Fränkischen 

Lautsprecher-Vertriebs in Bamberg.  

Aber schön war‘s, denn es sind viele liebe Gäste meiner Einladung nicht nur wegen der Fränkischen 

Spezialitäten inklusive vegetarischem Brotaufstrich, von denen kaum etwas übrig gelassen wurde, 

 

und entsprechender Gerstenkaltschale aus Mönchsambach 

 gefolgt.  



Es waren für den übergeordneten Anlass sechs Anlagen sorgfältig ausgesucht und aufgebaut worden, 

immerhin eine mehr als angekündigt, die stets einen sofort erkennbaren Unterschied zwischen den 

beiden Aggregatszuständen ohne lästiges Umbauen ermöglichten. Da ich diese Konstellationen 

bereits beschrieben habe, erwähne ich sie hier nicht mehr, sondern beschreibe lediglich kurz die 

neue Anlage.  

Dadurch, dass wir überraschenderweise, weil rechtzeitig aus Frankreich eintreffend, doch noch den 

Trinnov Amethyst erhalten haben und auch in eine veritable High End-Anlage einbauen konnten, 

bekam die Veranstaltung ein zusätzliches akustisches Glanzlicht verpasst. Diese Anlage bestand aus 

einem CD-Player, hier dem Vincent CD-S4 und einem Laptop als digitale Signalquellen, dem Amethyst 

als Vorverstärker und zusätzlich für Raumkorrektur und Streaming zuständig, den beiden 

Monoblöcken 8200 MP von Audiolab und den großen PMC PB1i. Was man mit dieser Zauberkiste 

selbst aus einem in eine hübsche Hifi-Schale geworfenen und dem Studiomonitor-Bereich entlehnten 

Lautsprecher aus der Nicht-ganz-fünfstellig-Klasse klanglich herausholen kann, das verschlägt auch 

den Kennern der Materie die Sprache. 

 

  

 

 

 

http://flsv.de/wp-content/uploads/2015/03/Die-Raumakustik-Vorführungen-am-20.-Bis-22.-März-2015-beim-FLSV-in-Bamberg.pdf
http://www.medialantic.com/trinnov-amethyst.htm
http://www.vincent-tac.de/produkte-nach-linien/solidline/cd-s4/
http://www.iad-audio.de/?id=600
http://pmc-speakers.com/products/archive/archive/pb1i


Schön bunt war es unter anderem auch durch die vielen passiven Raumakustik-Korrekturelemente, 

die wir am Donnerstagabend noch so aufgestellt haben, dass man deren Vielfalt in Form und 

Oberflächen sofort erkennen konnte (siehe auch weiter unten). 

  



Schön war es in fachlicher Hinsicht auch dank der geballten Kompetenz vor Ort. Schließlich waren 

neben dem Stammpersonal mit Lauschgoldengel Mathias Thurau, der nicht nur in der Vorbereitung 

dieser Veranstaltung unersetzlich war und mit dem ich gemeinsam und in Zukunft auch die Trinnov 

Geräte hier in dieser Region weiter voranbringen werde,  

 

und meiner Wenigkeit gleich drei weitere Ansprechpartner in diesen Tagen anwesend, um wirklich 

alle Fragen und das auch noch kompetent zu beantworten. Tatsächlich wurde dieses Angebot so gut 

angenommen, dass ein paar konkrete Projekte hier vor Ort angeleiert wurden, die demnächst, als 

handfeste Angebote ausgearbeitet, den Interessenten vorgelegt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.lauschgoldengel.de/


Und in diesem Sinne danke ich ganz besonders Herrn Sven Böhnke von audio-technica, definitiv nicht 

rechts im Bild stehend, der das Große Vorführstudio mit der gebotenen Vielfalt an Akustik-Elementen 

von Vicoustic dekoriert hat, um zu zeigen, für welchen Zweck welche Paneele in welcher Ausführung 

zur Verfügung stehen. Demnächst wird es deswegen beim FLSV auch eine Musterbestückung mit 

diesen Elementen geben, um meinen Kunden diese zur Anprobe mit nach Hause geben zu können. 

 

Genauso herzlich danke ich Herrn Veit Wegmann, im Bild links zu sehen, von Medialantic, dem 

deutschen Vertrieb der an diesen Tagen zahlreich (immerhin zwei!) eingesetzten Trinnov 

Raumakustik-Optimierer für seinen Besuch und seinen Einsatz. Er hat es möglich gemacht, dass uns 

noch rechtzeitig der große Vorverstärker Amethyst erreicht hat. 

 

http://eu.audio-technica.com/de/
http://www.vicoustic.com/hifi-home-cinema
http://www.medialantic.com/
http://www.medialantic.com/trinnov-hiend.htm
http://www.medialantic.com/trinnov-hiend.htm
http://www.medialantic.com/trinnov-amethyst.htm


Ebenso geht mein Dank an Andreas Rieckhoff von Yamaha, der unkompliziert und schnell für die 

Bereitstellung der vielen, vielen Stofftaschen und anderen Gutseln gesorgt hat. Gespickt mit allerlei 

Überraschungen wurden diese gegen eine beliebig große, meistens aber eher gegen eine kleine 

Spende, wie immer für den Bamberger Kinderschutzbund, an meine Kunden übergeben. 

 

Und nochmals Danke an meine Gäste, die zahlreich erschienen sind und somit jeden Aufwand, der 

im Vorfeld zu organisieren war, gerechtfertigt erscheinen lässt. 

 

 



Am ruhigsten ging es wie bei den letzten Veranstaltungen auch im High End-Kino zu, da dieses über 

eine Tür mit veritabler Dichtung verfügt. Hier war der Trinnov ST-2 Hifi an einer DALI Epicon 2 

zugange. Dieser kleine Lautsprecher aus Dänemark gilt nicht nur bei mir als einer der besten seiner 

Zunft und seiner Größe. Aber was man in diesen Tagen von dieser Pretiose vernehmen konnte, das 

geht doch weit über das hinaus, was man sonst mit der 2er so hören kann, auch bei mir. 

 

Am beeindruckendsten kam der deutlich zu vernehmende 3D-Effekt ‘rüber, wenn das Licht im High 

End-Kino gedimmt wurde. Da sieht man auch mal wieder, wie sich das Gehör durch optische Reize 

ablenken lässt. Und was man auf diesem Bild nicht sehen kann, ist, dass immerhin sieben Personen 

zu diesem Zeitpunkt in diesem doch eher überschaubaren Raum anwesend waren! 

 

 

http://www.medialantic.com/trinnov-st2hifi.htm
http://www.dali-deutschland.de/de-DE/Lautsprecher/EPICON-2.aspx


Zur Vervollständigung seien noch kurz die beiden Anlagen vorne im Kleinen Vorführraum beleuchtet. 

Im ersten Bild ist die ‚Analog und Digital im Einklang‘-Anlage abgebildet. Der nagelneue Pro-Ject RPM 

1 Carbon wurde übrigens von uns extra für diesen Anlass zur FLSV-Version durch Einsatz des Ortofon 

2M Black und einer Wildledermatte sowie einem hochwertigen Anschlusskabel geadelt. 

 

 

Die zweite Anlage lief unter dem Motto „Stromanbieter-Vergleich einmal anders“.  

 

http://www.audiotra.de/590f6a00c306e9aa37bbe1b82e1afaff/startseite/marken/pro-ject-plattenspieler/rpm-line/rpm-1-carbon/
http://www.audiotra.de/590f6a00c306e9aa37bbe1b82e1afaff/startseite/marken/pro-ject-plattenspieler/rpm-line/rpm-1-carbon/
http://www.audiotra.de/590f6a00c306e9aa37bbe1b82e1afaff/startseite/marken/ortofon2/mm-tonabnehmer/2m-black/
http://www.audiotra.de/590f6a00c306e9aa37bbe1b82e1afaff/startseite/marken/ortofon2/mm-tonabnehmer/2m-black/


Für eine weitere große Überraschung und gespannte Ohren sorgte der Kennerton Odin, der wohl  

erstmalig bei einem Händler in Deutschland zu hören gewesen sein sollte. Gut so, denn hier ist das 

Teil in besten Händen und in noch besserer Gesellschaft. 

 

Das magnetostatische Topmodell des russischen Anbieters hatte lange auf sich warten lassen, 

rechtfertigt aber locker die klanglich sehr hoch gesteckten Erwartungen. Er wird wohl ebenso in den 

Dauervorführbestand des FLSV übergehen! 

Danke an die Herren Klaus Stahl und Robert Ross! 

http://kennerton.de/odin.html


Eine kleine parallele Sonderausstellung gab es mit den Design-Schmuckstücken von Leni K., die gleich 

fünf Exemplare einer meiner preiswertesten Lautsprecher im Programm, nämlich die Pro-Ject 

Speaker Box 5, optisch derart veredelt hat, dass diese Pretiosen möglicherweise auf der High End in 

München zu sehen sein werden, so gut haben sie dem anwesenden Repräsentanten von Audio Trade 

atr gefallen. 

 

Es gab lang anhaltende und immer wiederkehrende Diskussionen unter den Betrachtern, welcher 

Ausführung denn die Krone der Schönsten gebührt. Aber es war wie immer: Vier Leute, fünf 

Meinungen! Ich habe nur die Befürchtung, dass niemand mehr die neue Farbe im Pro-Ject 

Plattenspieler-Portfolio beachtet, obwohl diese für sich betrachtet schon ziemlich auffallen dürfte. 

Und ein letztes Danke-Schön geht an meine kleinen Helferlein im Hintergrund, an Alex, an René, an 

Philipp, an… 

So, jetzt gilt es als Fazit festzuhalten, dass ich als absolut höchstes Lob, das einem Franken über die 

Lippe kommen kann, sagen kann, dass ich nach dieser Veranstaltung nicht ganz unzufrieden und 

somit nicht ganz unglücklich bin! 

Und weil es so schön war, könnt ihr euch ja schon einmal den Juli 2018 vormerken, denn da gibt es 

frühestens die nächste große Veranstaltung in einem solchen Rahmen. Aber den Anlass dazu habe 

ich schon wieder vergessen… Wer ihn mir hinter vorgehaltener Hand nennt wird mit einer Flasche 

Maxi Secco von Max Müller entlohnt, den mir das hiesige Weinhaus Heinrich & Heinrich geliefert hat. 

 

 

 

 

 

http://www.audiotra.de/5f4287171e609f43923a9cda3a514f61/startseite/marken/pro-ject-box-design/lautsprecher/speaker-box-5/
http://www.audiotra.de/5f4287171e609f43923a9cda3a514f61/startseite/marken/pro-ject-box-design/lautsprecher/speaker-box-5/
http://www.max-mueller.de/?content=shop&page=liste&cat=23&pp=1
http://www.weinhaush-h.de/


 


